
Starke und lebenswerte ländliche 

Räume in Baden-Württemberg

Bürgerdialog zum Kabinetts-

ausschuss der Landesregierung

Akademieabend vor Ort

20. Februar 2017 Ravenstein

4. April 2017 Mainhardt

4. Mai 2017 Titisee-Neustadt

22. Juni 2017 Untermarchtal

13. Juli 2017 Schopfloch

Kabinettsausschuss Ländlicher Raum

Ihre Ideen und Anregungen sind gefragt

Die Einsetzung des Kabinettsausschusses erfolgte auf 

Grundlage des Koalitionsvertrages für die 16. Legislatur-

periode. Ständige Mitglieder des Kabinettsausschusses 

sind alle Ressorts sowie die Staatsrätin für Zivilgesell-

schaft und Bürgerbeteiligung. Den Vorsitz des Kabinetts-

ausschusses hat Minister Peter Hauk MdL. Die konkrete 

Bearbeitung von Themen, Konzepten und Modellen soll in 

interministeriellen Arbeitsgruppen stattfinden.

Zum Auftakt wurden bereits Mitte November 2016 inter-

ministerielle Arbeitsgruppen zu den Bereichen „Schule 

und Bildung“ sowie „Gesundheit und Pflege“ auf den Weg 

gebracht. Weitere Arbeitsgruppen sollen zeitnah folgen 

und wurden im Gremium bereits angedacht.

... und werden für die thematische Arbeit im Kabinetts-

ausschuss berücksichtigt. Alle Diskussionsbeiträge im 

Rahmen der Dialogveranstaltungen werden sorgfältig 

ausgewertet.

Über die Veranstaltungen hinaus freuen wir uns jederzeit 

über Ihre Zuschrift per Post oder per E-Mail an:

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Geschäftsstelle Kabinettsausschuss Ländlicher Raum

Claudia Thannheimer

Postfach 10 34 44

70029 Stuttgart

Telefon: (0711) 126-2281

E-Mail: KALR@mlr.bwl.de

www.mlr-bw.de

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

der Ländliche Raum ist für Baden-

Württemberg nicht nur landschaftlich 

prägend. Er ist die ökologische und 

ökonomische Kraftquelle unseres Landes, bietet hohe 

Lebensqualität für Jung und Alt und ist die Heimat des 

Ehrenamtes. Gleichzeitig steht der Ländliche Raum vor 

absehbaren strukturellen Herausforderungen, die viele 

Bereiche betreffen – von der Grundversorgung bis zur 

Mobilität.

Im neuen „Kabinettsausschuss Ländlicher Raum“ 

arbeiten deshalb alle Fachressorts der Landesregierung 

im Sinne einer integrierten Politik zusammen. Gemein-

sam wollen wir eine Gesamtstrategie entwickeln und 

kreative Lösungsansätze in Modellprojekten erproben.

Um den komplexen Herausforderungen erfolgreich be-

gegnen zu können, wollen wir möglichst viele Menschen 

einbinden, die sich auf den verschiedensten Ebenen für 

den Ländlichen Raum interessieren und engagieren. Im 

Rahmen von regionalen Bürgerdialogen möchten wir mit 

Ihnen ins Gespräch kommen und Ideen sammeln, wie 

das Leben auf dem Land attraktiv bleiben kann.

Hierzu lade ich Sie in gemeinsamer Verbundenheit mit 

„unserem“ Ländlichen Raum sehr herzlich ein. 

Peter Hauk MdL

Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg



20. Februar 2017, Ravenstein

19.30 Begrüßung und Moderation

Grußwort

19.45 Gemeinsam den Ländlichen Raum stark halten

20.30 Sie haben das Wort – Aussprache und 

Ideensammlung: „Minister im Dialog”

21.30 Persönliche Gespräche beim Umtrunk

Schlosshotel Ravenstein

Lindenplatz 4, 74747 Ravenstein

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Bürgermeister Hans-Peter von Thenen, Ravenstein

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Minister Thomas Strobl, Ministerium für Inneres, 

Digitalisierung und Migration Baden-Württemberg

4. April 2017, Mainhardt

19.30 Begrüßung und Moderation

Grußwort

19.45 Gemeinsam den Ländlichen Raum stark halten

20.30 Sie haben das Wort – Aussprache und 

Ideensammlung: „Minister im Dialog”

21.30 Persönliche Gespräche beim Umtrunk

Mainhardter Waldhalle

Im Römerkastell 12, 74535 Mainhardt

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Bürgermeister Damian Komor, Mainhardt

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Baden-Württemberg

Minister Manfred Lucha MdL, Ministerium für 

Soziales und Integration Baden-Württemberg

4. Mai 2017, Titisee-Neustadt

18.00 Begrüßung und Moderation

Grußwort

18.15 Gemeinsam den Ländlichen Raum stark halten

19.00 Sie haben das Wort – Aussprache und 

Ideensammlung: „Minister im Dialog”

20.00 Persönliche Gespräche beim Umtrunk

Kurhaus Titisee, 

Strandbadstraße 4, 79822 Titisee-Neustadt

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Bürgermeister Armin Hinterseh, Titisee-Neustadt

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Minister Winfried Hermann MdL, Ministerium 

für Verkehr Baden-Württemberg



22. Juni 2017, Untermarchtal

19.30 Begrüßung und Moderation

Grußwort

19.45 Gemeinsam den Ländlichen Raum stark halten

20.30 Sie haben das Wort – Aussprache und 

Ideensammlung: „Minister im Dialog”

21.30 Persönliche Gespräche beim Umtrunk

Mehrzweckhalle

Wassertäle 6, 89617 Untermarchtal

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Bürgermeister Bernhard Ritzler, Untermarchtal

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Ministerin Dr. Susanne Eisenmann, Ministerium 

für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg

Organisatorische Hinweise

Tagungsbeitrag

Zielgruppe

Veranstalter

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Vertreterinnen und Vertreter folgender Institutionen und 

Bereiche: Kommunen und Landkreise, Fachverwaltun-

gen, Verbände und Vereine, Projekte und Initiativen sowie 

alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für die ländlichen 

Räume interessieren und engagieren

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg, 

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

13. Juli 2017, Schopfloch

20.00 Begrüßung und Moderation

Grußwort

20.15 Gemeinsam den Ländlichen Raum stark halten

21.00 Sie haben das Wort – Aussprache und 

Ideensammlung: „Minister im Dialog”

22.00 Persönliche Gespräche beim Umtrunk

Veranstaltungshalle Schopfloch

Schulstraße 14, 72296 Schopfloch

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Bürgermeister Klaas Klaassen, Schopfloch

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 

Wohnungsbau Baden-Württemberg
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Rückantwort

Online: www.alr-bw.de
E-Mail: alr@lel.bwl.de
Fax: (07171) 917-140

Organisation

Anmeldung: Wir erbitten Ihre Anmeldung bis 7 Tage vor der 

jeweiligen Veranstaltung. 

Datensicherung: Die für die Organisation der Veranstaltung not-

wendigen personenbezogenen Daten werden maschinell verar-

beitet und gespeichert. Für die Tagungsunterlagen erstellen wir 

Teilnehmerlisten. Mit der Anmeldung erklären Sie hierfür Ihr 

Einverständnis.

U  N  T  E  R  S  C  H  R  I  F  T

..........................................................................................................................................

E  -  M  A  I  L

..........................................................................................................................................

T  E  L  E  F  O  N                                                                                              T  E  L  E  F  A  X

..........................................................................................................................................

P  L  Z ,    O  R  T

..........................................................................................................................................

S  T  R  A  S  S  E

..........................................................................................................................................

I  N  S  T  I  T  U  T  I  O  N

..........................................................................................................................................

N  A  M  E  ,   V  O  R  N  A  M  E

..........................................................................................................................................

Anmeldung

Starke ländliche Räume in Baden-Württemberg

Ich melde mich zu folgender Veranstaltung an:

20.02.2017, Ravenstein

04.04.2017, Mainhardt

04.05.2017, Titisee-Neustadt

22.06.2017, Untermarchtal

13.07.2017, Schopfloch

..........

..........

..........

..........

..........

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

bei der Landesanstalt für Entwicklung der 

Landwirtschaft und der ländlichen Räume (LEL)

Oberbettringer Straße 162

73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon: (07171) 917-340

Telefax: (07171) 917-140

E-Mail: alr@lel.bwl.de

www.alr-bw.de

Bildnachweis: Titelbild: TMBW; Bildleisten (v. l. n. r.): Vodafone GmbH, ebm-pabst, AOK 

Mediendienst, AOK Mediendienst, Projektteam PFEIL, Gemeinde Oberreichenbach; Bild 

Rückantwort: Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg

Die Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg ist eine 

Einrichtung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz. Sie trägt mit ihrer Tätigkeit als Informationszentrum 

und dialogorientiertes Forum zur Stärkung des Ländlichen Raums 

bei. Im Vordergrund steht die umfassende Information von ent-

sprechenden Zielgruppen und die Aufnahme ihrer Anregungen als 

Handlungshinweise für die Politik der Landesregierung.

Das Themenspektrum ist sehr breit angelegt und wird vornehm-

lich durch Aktualität und Relevanz für die Weiterentwicklung des 

Ländlichen Raums bestimmt. Schwerpunkte bilden die Bereiche 

Kommunalentwicklung, Landschaft, Landwirtschaft sowie Kultur 

und Neue Medien. Die Veranstaltungen werden dezentral im 

ganzen Land durchgeführt, dort wo die Themen von besonderer 

Bedeutung sind. Dadurch wird eine intensive Kooperation mit den 

Kommunen und mit regionalen Trägern der Erwachsenenbildung 

gepflegt.

Bitte senden Sie mir künftig Veranstaltungs-

informationen per E-Mail.
..........
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